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Die Zukunft der  
Europäischen Union –  
nach der Wahl 
und vor dem Brexit
Wir setzen unsere Diskussionsreihe zur Europäischen Union in Meiersberg auch 
in diesem Jahr fort und laden alle Interessierten herzlich ein zu Vortrag und 
Gespräch mit Prof. Dr. em. Jakob Rösel und Dr. Pierre Gottschlich zur Zukunft 
der EU. Der Eintritt ist frei.
Eine Veranstaltung des DemokratieLaden Anklam und



Demo
kratie
laDenDi., 8. Oktober '19, 19:00 Uhr 

M
eiersberg, Dorfstraße 151

Das Europäische Parlament ist gewählt, nach zähem Ringen ist Ursula von der Leyen die neue 
Kommissionspräsidentin. Alte und neue Probleme werden die EU in den nächsten Jahren 
beschäftigen: Noch immer scheint ein eine gemeinsame Asyl- und Migrationspolitik in weiter 
Ferne, das Verhältnis zu den USA ist merklich abgekühlt und die Folgen des wahrscheinlichen 
Ausstiegs Großbritanniens betreffen nicht nur die wirtschaftliche Dynamik, sondern auch den 
Frieden an der irischen Grenze.
Mit Jakob Rösel und Pierre Gottschlich möchten wir u. a. diese Fragen diskutieren: Wie sind der 
Ausgang der Wahl des Europaparlaments und der neuen Kommissionpräsidentin aus deutscher 
Sicht zu bewerten? Welchen Themen muss die EU sich künftig stärker allein widmen? Ist ein 

„Europa der verschiedenen Geschwindigkeiten“ Teil einer Lösung oder würde eine Spaltung der 
Union dadurch befördert? Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass andere Länder dem Bei-
spiel der Briten folgen?

Prof. Dr. em. Jakob Rösel war Inhaber des Lehr-
stuhls für Internationale Politik am Institut für 
Politik- und Verwaltungswissenschaften der 
Universität Rostock und gilt als Kenner von 
Geschichte und Politik des Nahen und Mittleren 
Ostens sowie Südasiens. Globale Entwicklungs- 
und Migrationspolitik gehören neben der Au-
ßenpolitik verschiedener EU-Staaten zu seinen 
akademischen Schwerpunkten.

Dr. Pierre Gottschlich 
forscht und lehrt am Lehr-

stuhl für Internationale 
Politik und Entwicklungs-
zusammenarbeit der Uni-
versität Rostock mit den 
Schwerpunkten Europäi-

sche Union, Asien und USA.
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